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Regionalliga Damen West

Sportclub Niestetal : TTVg WRW Kleve 
Sonntag, 10.03.2024, 12:00 Uhr

Großer Jubel beim Sportclub Niestetal – 6:4 Heimerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des Sportclub Niestetal am
Sonntagnachmittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 6:4-Endstand (22:13 Sätze) in der Regionalliga Damen West Partie gegen die
TTVg WRW Kleve gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie die TTVg WRW Kleve
unvollständig antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Tetyana
Maksimenko, die in ihren Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht ganz mithalten konnten Ciepluch / Pfaff, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Dorißen / Beltermann, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Der
kampflose Sieg von Maksimenko / Klee bescherte derweil dem Sportclub Niestetal anschließend
einen Punkt. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Da Lea Vehreschild nicht
antreten konnte, verbuchte Janina Ciepluch nachfolgend einen kampflosen Sieg. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Tetyana Maksimenko nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Der kampflose Sieg von Katharina Pfaff bescherte derweil dem
Sportclub Niestetal anschließend einen Punkt. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite
von Julia Klee gegen Maria Beltermann. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen des Sportclub Niestetal und der TTVg WRW Kleve. Einen Zähler für
das Team verpasste Janina Ciepluch bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Pia Dorißen.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 19:1 (Ciepluch) und 15:15 (Dorißen). Da Lea Vehreschild
nicht antreten konnte, verbuchte Tetyana Maksimenko danach einen kampflosen Sieg. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Katharina Pfaff in
dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Maria Beltermann. Einen kampflosen Sieg
verbuchte am Nachbartisch Julia Klee, da die TTVg WRW Kleve unvollständig angetreten war.
Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg
für den Sportclub Niestetal beendet.

Durch diesen Sieg hat der Sportclub Niestetal nun ein Punkteverhältnis von 26:4 auf dem Konto,
während die TTVg WRW Kleve nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 17:15 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC GW Fritzdorf II (Sportclub Niestetal) bzw. gegen den TTC Salmünster
1950 (TTVg WRW Kleve).

 Statistik:
 Sportclub Niestetal

Doppel: Ciepluch / Pfaff 0:1, Maksimenko / Klee 1:0 
Einzel: J. Ciepluch 1:1, T. Maksimenko 2:0, K. Pfaff 1:1, J. Klee 1:1 

 TTVg WRW Kleve
Doppel: Dorißen / Beltermann 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: P. Dorißen 1:1, L. Vehreschild 0:2, M. Beltermann 2:0


